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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
liebe Angehörige und Freunde des Hauses,
nun ist sie wieder da – unsere neue
Hauszeitung! 

Frisch aus der Druckerpresse, prall
gefüllt mit Geschichten, Bildern und
Erinnerungen der letzten Monate. Und
wenn man so durch die Seiten blättert,
kann man schmunzeln: Karneval,
Ausflüge, Ostern – wir waren richtig
beschäftigt und hatten dabei jede
Menge Spaß.

Ob wir nun bunte Kostüme getragen,
gemeinsam gelacht, gesungen und
getanzt oder bei Veranstaltungen, wie
Ausflügen, der bunten Parade um das
Rathaus oder dem Hühnerbesuch im
Garten teilgenommen haben – eines
ist klar: Hier bei uns geht es lebendig
zu, und viele Momente werden zu
schönen Erinnerungen. 

Im Sommer wartet schon wieder
Neues auf uns zum Beispiel unser
Sommerfest, Besuche des Eiswagens
und viele Gruppenangebote unter
freiem Himmel, bis hin zu vielen
weiteren Aktivitäten– wir bleiben also
weiterhin in Bewegung!

Nun wünschen wir Ihnen viel
Vergnügen beim Lesen, Schmunzeln
und vielleicht sogar beim Wiede-
rentdecken manch schöner Momente. 

Ihr
Axel Bischoff & Elisabeth Hanstein
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Mitarbeitervorstellung Sevval Hardal

Hallo, mein Name ist Karolina Olczyk.
Ich wohne in Wesseling und habe eine
12-jährige Tochter. In meiner Freizeit
gehe ich gerne ins Fitnessstudio. In
Polen hatte ich sogar 10 Jahre als
Personal Trainerin gearbeitet. 
Seit Februar 2026 arbeite ich im
INTEGRA Wesseling als Pflegehelferin
auf dem Wohnbereich 3. Ich arbeite
gerne hier, da ich gerne helfe und mir
besonders die Arbeit mit Senioren am
Herzen liegt. Außerdem ist das
Personal sehr nett und hilft mir bei
Schwierigkeiten. Zuvor habe ich schon
drei Jahre im ambulanten Dienst
gearbeitet, daher weiß ich auch wie
es ist ohne Kollegen zu arbeiten.

Heyy, ich bin die Sevval auch Sevi
genannt. Ich bin 20 Jahre alt und
arbeite seit einem Jahr im INTEGRA
Seniorenpflegezentrum. Ich bin ein
sehr lebhafter Mensch und arbeite
gerne mit Menschen zusammen,
weshalb es auch immer mein Traum
war in der Pflege tätig zu sein. Es freut
mich auf die individuellen Bedürfnisse
anderer einzugehen und ihnen den
Alltag ein Stück leichter und
angenehmer zu machen, besonders,
wenn ich ihnen mit meiner
Unterstützung ein Lächeln schenken
kann. In meiner Freizeit reise ich sehr
gerne, gehe auf Veranstaltungen und
unternehme viel mit Freunden und
meiner Familie.

Mitarbeitervorstellung Karolina Olczyk
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Weiberfastnacht
An Weiberfastnacht begann bei uns
ganz offiziell die Hauptsaison der
diesjährigen Karnevalssession. Die
Vorfreude war schon Tage vorher
spürbar gewesen und jetzt war es
endlich soweit. Auch der Fassanstich
um 11:11 Uhr durfte natürlich nicht
fehlen. Die gute Laune war richtig
ansteckend und selbst wer nicht selbst
getanzt hat, hat mitgeschunkelt oder
geklatscht.
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Unsere Karnevalssitzung unter dem
Motto „Endlich Urlaub – INTEGRA auf
Hawaii“ war auch dieses Jahr wieder
ein bunter Nachmittag voller Spaß. Mit
Tusch und Musik sorgte DJ Jörg Grewe
für Bombenstimmung. Die Karnevals-
gesellschaften Happy Dancers von
1992 e.V., KG Südstädter Weiß-Gold
1986 e.V., KG Kornblumenblau Wesse-
ling 1960 e.V., KG Löstige Postillione und
die Große Wesselinger Karnevals-
gesellschaft 1896 e.V. mit ihren jewei-
ligen Tanzcorps, begeisterten mit ihren
Darbietungen. Für Lacher sorgten Frau
Engels-Welter, Pater Ziemann und Frau
Brandstätter mit selbstgedichteten Lie-
dern und Büttenreden. Ein besonderes
Highlight waren der Besuch von Prinz
Ralf I. und Kinderprinz Julian I., die für
unsere Bewohner nicht nur ihre Reden
und Tänze, sondern auch viele Strüßje
mitgebracht haben.

Karnevalssitzung
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Am Karnevalssonntag zog der Wesse-
linger Karnevalszug direkt vor unserer
Haustür vorbei. Das konnten wir uns
natürlich nicht entgehen lassen. Da
Karneval dieses Jahr schon auf Anfang
Februar fiel, war es trotz strahlendem
Sonnenschein noch ziemlich kalt und
wir mussten uns warm einpacken. Mit
warmen Jacken, Decken und Eimern
für die Kamelle ausgestattet, konnten
die Bewohner*innen sich straßennah
auf unseren Parkplatz setzen und
hatten dort die besten Plätze. Auch
diejenigen, die sich nicht raustrauten,
hatten vom Balkon oder Fenster eine
einmalige Sicht. Sowohl Bewohner-
*innen als auch Mitarbeiter*innen ge-
nossen den Zug und die gemeinsame
Zeit.

Karnevalszug
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Rosenmontagszug mit Kinofeeling
Über unseren Projektor haben wir
gemeinsam den Kölner Rosenmon-
tagszug angeschaut. Wer schaut nicht
gerne in netter Gemeinschaft einen
Film oder die Übertragung eines be-
sonderen Ereignisses. Für die richtige
Kinoatmosphäre sorgten der leicht
abgedunkelte Raum und die typischen
Kinosnacks und Softgetränke. Passend
zu Karneval gab es auch noch Berliner
zu essen.

Frauentag
Am internationalen Frauentag hat
unser Einrichtungsleiter Herr Bischoff es
sich nicht nehmen lassen, den Frauen
im Hause (sowohl den Bewohnerinnen
als auch den Mitarbeiterinnen) eigen-
händig eine Rose zu überreichen. 
Damit setzen wir ein Zeichen der Wert-
schätzung für alles, was die Frauen in
ihrem Leben leisten, was – insbe-
sondere historisch gesehen – oft als
selbstverständlich erachtet wird. Sie
leisten überdurchschnittlich viel emo-
tionale Arbeit, sowohl beruflich als
auch privat. Sie jonglieren oft Arbeit,
Haushalt und sogar Kindererziehung.
Wir sind froh, dass es die Frauen gibt!
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Frühlingsfest
Am 25. März haben wir die neue Jah-
reszeit eingeläutet mit einem schönen
und fröhlichen Frühlingfest, zu dem
sich viele Bewohner eingefunden
haben. Die Küche hat uns eine leckere
Beeren-Bowle vorbereitet, die allerseits
großen Anklang fand. Frau Kohl hatte
ihr Akkordeon mitgebracht, und so
konnten wir gemeinsam viele bekann-
te und auch weniger bekannte Lieder
singen, darunter „Im Frühtau zu 

Ausflug Dinger’s Gartencenter
Unser Märzausflug ging nach Köln zu
Dinger’s Gartencenter. Nachdem wir
uns umgeschaut hatten, erwartete uns
schon das Palmencafé. Dort ließen wir
uns auf einen Kaffee nieder und
haben uns umgeben von exotischen
Pflanzen angeregt unterhalten.
Besonders beeindruckt hat uns der
Wasserfall im vorderen Teil des Cafés.
Auf dem Rückweg wurde dann auf
Wunsch noch ein kurzer Zwischenstopp
gemacht, um vor Ostern noch ein
paar Osterhasen für die Familie zu
besorgen.

Berge“, „Tulpen aus Amsterdam“ und
„Bolle reiste jüngst zu Pfingsten“.
Zwischen den Musikeinlagen gab es
noch ein Frühlingsrätsel. Anschließend
ging unser Fest fließend in die Kaffee-
und Kuchenzeit über, so dass viele
Bewohner sich entschieden, im
Restaurant zu bleiben und nicht direkt
auf den Wohnbereich zurückzukehren.
Eine schöne Gelegenheit, sich unter-
einander besser kennenzulernen!
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